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RÜCKTRITTE AUS DEM DIREKTIONSRAT

An der Delegiertenversammlung vom 30. Mai
nahmen Dr. Emil Anderegg, St. Gallen, Dr. Gustav
Adolf Bohny, Basel, Direktor Josef Ineichen, Luzern,
Dr. Emil Meyer, Elerisau, und Dr. Edouard Schauen-

berg, Genf, ihren Rücktritt aus dem Direktionsrat;
ferner hat alt Vizedirektor Ernst Hunn, Bern, das Amt
des Quästors niedergelegt. Während des inzwischen
leider verstorbenen Dr. Edouard Schauenberg an anderer

Stelle gedacht wird, gebührt es sich, auf diese Rück-
tritte hinzuweisen und die Verdienste der ausscheiden-

den Herren um das Schweizerische Rote Kreuz in Er-

innerung zu rufen.

Dr. 1/vr. /Wo// ZW?«)', aufgewachsen in einer
Familientradition, die sich dem Dienst für das Rote

Kreuz verpflichtet fühlte, wurde im Jahre 1932 in den

Direktionsrat gewählt, dem er in der Folge während
zweiunddreissig Jahren angehören sollte. Als Präsident
der Sektion Basel erwarb er sich in der Zeit von 1933
bis 1945 grosse Erfahrung in der Sektionsarbeit. Von
1942 bis 1954 war er Miglied des Zentralkomitees,
von 1946 bis 1954 hatte er das Amt des Präsidenten des

Schweizerischen Roten Kreuzes inne. Für seine un-
ermüdliche, verdienstvolle Tätigkeit in bewegter Zeit
dankte ihm die Delegiertenversammlung 1954 durch
die Ernennung zum Ehrenmitglied.

D/'rei/or /ore/ /«e/V/re« hatte als Präsident der Sek-

tion Luzern (1939 bis 1945) die Rotkreuzarbeit gründ-

lieh kennengelernt, bevor er 1943 in den Dircktionsrat
gewählt wurde. Seit 1946 gehörte er als Quästor dem
Zentralkomitee an, bis er 1957 wegen Arbeitsüber-
lastung sein schweres Amt niederlegte. In Würdigung
seiner hingebenden Arbeit ernannte ihn die Delegierten-
Versammlung des Jahres 1957 zum Ehrenmitglied.

Der Nachfolger Direktor Ineichens, F/zer/WZ/or
£r«,f/ ZZ«««, ist altershalber vom Amt des Quästors zu-

rückgetreten, das er mit grosser Hingabe während
sieben Jahren versah. Auch seine Verdienste wurden
durch die Verleihung der Ehrenmitgliedschaft an-
erkannt.

Dr. £«2/7 At(?)'<?>, seit 1933 Präsident der Sektion

Appenzell AR, war Mitglied des Direktionsrates seit

1949, in dem er die ostschweizerischen Sektionen ver-
trat. Dr. Meyer wird weiterhin der Sektion Appenzell AR
als Präsident vorstehen.

Dr. Er«// Hwr/eregg hatte sein Mandat im Direktions-
rat seit 1949 inne. Er setzte sich hauptsächlich als Par-
lamentarier mit Erfolg für das Rote Kreuz ein. Seinem

Bemühen ist insbesondere der «Bundesbeschluss be-

treffend das Schweizerische Rote Kreuz» von 1951

und der «Bundesbeschluss betreffend die Gewährung
eines jährlichen festen Bundesbeitrages an das Inter-
nationale Komitee vom Roten Kreuz» aus dem glei-
chen Jahr zu verdanken.
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